
WEIMARER REPUBLIK

Zusammenfassung
Die Weimarer Republik war von Beginn an durch interne und externe Krisen belastet.
Wirtschaftliche Notlagen und politische Instabilität boten extremistischen Parteien wie der
NSDAP die Möglichkeit, die Demokratie zu schwächen und schließlich abzuschaffen. Mit der
Ernennung Hitlers 1933 endete die Weimarer Republik und die Zeit der
nationalsozialistischen Diktatur begann.

Entstehung der Weimarer Republik

● Novemberrevolution (1918):
○ Proteste von Soldaten und Arbeitern für Frieden und Demokratie.
○ Erfolg: Am 9. November 1918 wird die Republik ausgerufen:

■ Philipp Scheidemann (SPD) und
■ Karl Liebknecht (USPD) rufen unabhängig voneinander die Republik

aus.
○ Politische Konflikte zwischen SPD und USPD folgen.

● Erste Wahlen (19. Januar 1919):
○ Die Weimarer Nationalversammlung tagt inWeimar, da Berlin von Unruhen

geprägt ist.

Herausforderungen der Anfangszeit

● Gegner der Republik:
○ Extrem rechte Gruppen: z.B. NSDAP (Hitler) – Ziel: Abschaffung der

Republik.
○ Monarchisten: Forderung nach Rückkehr des Kaisers.
○ Dolchstoßlegende: Propaganda, dass Anhänger der Republik für die

Kriegsniederlage verantwortlich seien.
● Friedensvertrag von Versailles (1919):

○ Harte Bedingungen: Hohe Reparationszahlungen, Gebietsverluste.
○ Folge: Hyperinflation (1923) durch übermäßiges Gelddrucken, Verarmung

und Verunsicherung der Bevölkerung.

Krisen der Weimarer Republik

● Politische Krisen:
○ Hitlerputsch (1923): Adolf Hitler versucht, die Regierung zu stürzen. Der

Putsch scheitert.
● Wirtschaftliche Krisen:

○ Hyperinflation (1923): Chaos und Verarmung in der Bevölkerung.
○ Weltwirtschaftskrise (1929): Arbeitslosigkeit und massive Unzufriedenheit

führen zu einem Erstarken der NSDAP.

Goldene Zwanziger (1924–1929)

● Stabilisierungsphase: Wirtschaft und Politik beruhigen sich vorübergehend.
● Kultureller Aufschwung: Freizeit, Vergnügen und Kultur erleben einen Boom.
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Scheitern der Republik

● Weltwirtschaftskrise (1929):
○ Millionen Arbeitslose, wachsende Unzufriedenheit.
○ NSDAP gewinnt bei Wahlen fast 40 % der Stimmen.

● Einsatz von Notverordnungen:
○ Reichspräsident regiert ab 1930 zunehmend per Notverordnung, wodurch

demokratische Prozesse ausgehebelt werden.
● Ernennung Hitlers zum Reichskanzler (30. Januar 1933):

○ Beginn der Diktatur, endgültiges Ende der Weimarer Republik.


